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* Hinweise zu der Aktion: Die Reduzierung des Paketpreises auf 19,90 Euro gilt in den ersten sechs Monaten nach Vertragsabschluss z.B. der Doppel-Flat Premium. Danach gilt der reguläre Preis von 
34,90 Euro für die Doppel-Flat Premium 25.000 kbit/s, von 39,90 Euro für die Doppel-Flat Premium 50.000 kbit/s und von 49,90 Euro für die Doppel-Flat Premium 100.000 kbit/s. Einmalige Bereitstellungskosten in Höhe 
von 19,90 Euro, entfallen bei den Doppel-Flat Premium Paketen. Es gilt eine Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten. Die Aktionen gelten bis zum 28.02.2015 und richten sich an Privatpersonen, die in den letzten 
drei Monaten keine NetAachen Kunden waren, in den letzten zwölf Monaten an keiner NetAachen Aktion teilgenommen haben und bis zum 31.08.2015 an das NetAachen Netz angeschlossen werden können. 
Weitere Infos und Anschlusscheck unter netaachen.de

PREISE 
EINGEFROREN!
ALLE FLATS 6 MONATE LANG NUR 19,90 €,
DANACH BIS ZU 49,90 €!*
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Vorwort

Wow! Ich bin zugegebener Maßen platt, wenn ich daran denke, was nach dem ersten 
halben Jahr im Beruf bei einer Profimannschaft für spannende Erfahrungen und Erleb-
nisse hinter mir liegen. Dritter der Deutschen Meisterschaft 2013/14, Mannschaft des 
Jahres 2014, Pokalfinalist 2015 - das bedeutet nicht nur auf dem Spielfeld, sondern auch 
im Hintergrund, beim „Team hinter dem Team“ jede Menge Arbeit, die mich jeden Tag 
mit neuen interessanten Aufgaben reizt und auch herausfordert.

Es ist ein einmaliges Gefühl zu sehen, dass die Ergebnisse der Arbeit der Geschäftsstelle 
so viele treue Aachener Fans begeistern und Woche für Woche zu den Heimspielen in 
die Neuköllnerstraße ziehen. Dabei ist die Entwicklung vom „tollen Volleyball Abend“ 
zum professionellen Sportevent unverkennbar. Wenn Soundsystem, Rollbanden, VIP 
Bereich, LED Wand und Co aufgebaut werden, erkennt man schnell, was damit gemeint 
ist. Durch die Vorgaben der Volleyball Bundesliga steigt der Anspruch der Eventisierung immer mehr. Wir befinden uns da 
ständig im Spagat zwischen Professionalisierung und dem alt Bewährten. Ich bin mir aber sehr sicher, dass wir diese Ent-
wicklung in Aachen sehr gut aufnehmen und in unser bestehendes Konzept ziemlich vorbildlich intergrieren.

Neben den veränderten Rahmenbedingungen freue ich mich besonders, dass meine Arbeit im Bereich der Sponsorenak-
quise so gefruchtet hat. Wir heißen in dieser Saison zahlreiche neue Sponsoren in unserem Kreis willkommen, die durch 
ihre Unterstützung den Profisport in Aachen erst möglich machen. Ich hoffe, dass dieser Trend nicht einreißt und wir zur 
Saison 15/16 wieder einige neue Unternehmen in unserem Kreis begrüßen dürfen, denn nur so lässt sich die Erfolgsserie 
fortsetzen!

Ich freue mich auf eine sportlich weiterhin tolle Saison und vorallem natürlich auf das FIIIIINAAAAALE! 

Euer

Marcel Ortmanns

Ladies in Black Spielbetriebs GmbH
Sponsoring & Marketing
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Den Leserinnen und Lesern in diesem fünften 
VOLLEY der Saison unsere Mannschaftskapitänin 
Karolina Bednarova vorzustellen wäre in etwa so, 
als wenn man darüber schreiben würde, dass das 
Volleyball-Feld durch ein Netz getrennt wird. 

Nichtsdestotrotz ist es noch mal an der Zeit, an sie 

ein paar Fragen zu richten. Mit ihr unterhielt sich 

André Schnitker:

Volley: Karolina, Du bist jetzt fünf Saisons eine 

„Lady in Black“, Du scheinst Dich mehr als wohl 

zu fühlen bei uns…

Karolina: Das stimmt. Aachen ist – nicht nur, was 

die Fans angeht – wirklich etwas Besonderes für 

mich geworden. Privat und vielleicht auch später 

beruflich nach meiner sportlichen Karriere ist Aa-

chen einfach meine Heimat geworden. Das hat si-

cherlich auch sehr viel damit zu tun, wie ich hier vor 

fünf Jahren von Verein, Fans und der Öffentlichkeit 

empfangen und aufgenommen wurde.

Volley: Du hast dabei viele Höhen, viele Tiefen 

mitgemacht, mitgefeiert und mitgelitten. Wie 

hast Du persönlich diese Entwicklung empfunden, 
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portrait

welche das Team (und auch sicherlich das Team 

dahinter)  in diesen fünf Jahren gemacht hat?

Karolina: Was die Entwicklung des Teams angeht, 

möchte ich nur mal als Beispiel nehmen, das am 

Anfang meiner Zeit in Aachen für unsere Mann-

schaft beim Saisonziel nur über den realistischen 

Platz 10 oder so geredet wurde, das hat sich ja 

deutlich verändert, so denkt in Aachen heute nie-

mand mehr. Auch die Professionalisierung der 

Strukturen ist deutlich spürbar – auch hier sind wir 

auf einem guten Weg. Allerdings ist da auch noch 

Luft nach oben, alles hat natürlich immer mit dem 

vorhandenen Geld zu tun.  

Volley: Und Deine eigene Entwicklung?

Karolina: Ich selber habe an mir von Jahr zu Jahr 

schon eine Entwicklung gespürt – ich hoffe, der 

Fan hat das auch mitbekommen. So kam ich ja zum 

Volle Kanne! 
Alles oder Nichts!
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portrait

Beispiel als Mittelblockerin aus dem niederländi-

schen Weert - Stefan Falter hatte die Idee, mich 

Aussenangriff spielen zu lassen. Und diese Saison 

zum Beispiel war mein Ziel, meinen Angriff weiter 

zu verbessern – und in letzter Zeit ist das auch ge-

lungen!  

Volley: Wie erklärst Du einem Laien, dass jede 

Saison so viele Spielerinnen weggehen und Neue 

dazu kommen – ist diese immense Fluktuation 

normal im Volleyball?

Karolina: Das ist wirklich ganz normal, denn die 

meisten Profiverträge werden erst mal für ein Jahr 

abgeschlossen. Mal möchte der Verein nicht lang-

fristig verpflichten, mal die Spielerin. Selbst in den 

finanziellen Top-Ligen wie Russland oder Aserbai-

dschan werden die SpielerInnen meist nur für 10 

Monate verpflichtet. Bei längerfristigen Verträgen 

muss man sich im Sommer nicht die immer glei-

chen Zukunfts-Sorgen machen. Umso mehr weiß 

ich es zu schätzen, dass ich in Aachen nun schon 

zum zweiten Mal einen Zweijahresvertrag erhalten 

habe.

Volley: Worin siehst Du den Grund, dass es zu 

Beginn dieser Spielzeit noch ein wenig im Zusam-

menspiel hakte … und was hat den Ausschlag 

gegeben, dass es dann - ab Ende November - im 

Team „funktionierte“?

Karolina: Hm, wenn ich das wüsste. Ich glaube, 

dass die sehr ausgeglichene Liga auch eine Rolle 

gespielt hat und dass wir zu Anfang direkt sehr 

starke Gegner hatten. Was unsere Leistung angeht, 

nehme ich nur mal die Annahme: wenn unser erster 

Pass gut nach vorne kommt, sind wir sehr stark. 

Doch da wir viele junge und nur zwei, drei erfahrene 

Spielerinnen im Team haben, musste sich dieses 

Zusammenspiel gerade in der Annahme erst finden. 

Als das endlich besser klappte, kamen auch die po-

sitiven Ergebnisse. 

Volley: die Fans, unsere Zuschauer in der Neu-

köllner Straße erleben Dich stets mit vorbildlicher 

Einstellung und hoher Eigenmotivation. Wie 

schaffst Du es, Deinen Akku am Spieltag gefühlt  

auf 110 % zu stellen und immer alles „aufs Feld 

zu schmeißen“, was Du hast?

Karolina: Ich kann das nicht erklären oder beschrei-

ben, es ist einfach so in mir drin. Ein großer Teil 

meiner Motivation sind unsere Fans, denen ich so 

viel wie möglich zurückgeben möchte. Es gibt nichts 

schöneres, als nach einem Sieg am Ende in glückli-

9VollEy 01 | 2014/15
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www.Bogenhof-Aachen.de

Wohnungsgrößen zwischen 51 und 181 m2

Ihre
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auf Sie!

Außergewöhnliches Architekturkonzept

Jetzt Exposé anfordern!
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www.Bogenhof-Aachen.de

Wohnungsgrößen zwischen 51 und 181 m2

Ihre
Eigentums-

wohnung 
wartet
auf Sie!

Außergewöhnliches Architekturkonzept

Jetzt Exposé anfordern!

che Gesichter unserer Fans zu schauen. Ich erwarte 

das Gleiche auch immer von meinen Mitspielerinnen 

und versuche sie dabei zu unterstützen. Wenn es 

bei einer Mitspielerin mal nicht so gut läuft, versu-

che ich noch mehr Verantwortung zu übernehmen, 

um sie zu entlasten, vielleicht fällt das auch den 

Leuten auf – wie gesagt: ich bin halt so! 

Volley: Wieviel Arbeit, wenn das überhaupt der 

richtige Begriff ist, bringt das Kapitänsamt mit 

sich… gibt es viele Gespräche zwischen Marek und 

Dir als Kapitänin?

Karolina: Zunächst ist es für mich natürlich eine 

Ehre, hier in Deutschland bei den Ladies die Kapitä-

nin zu sein. Natürlich ist es manchmal Extra-Arbeit 

und manchmal auch Stress, aber ich genieße es auf 

der anderen Seite auch. Marek und ich versuchen 

schnell zu reagieren, wenn irgendetwas innerhalb 

des Teams nicht stimmt oder wenn es etwas intern 

zu verbessern gibt. Und wir achten vor allem darauf, 

dass sich jeder an Absprachen hält. Gegen Schwerin 

zum Beispiel habe ich im Spiel von Marek eine klare 

und sehr laute Ansage bekommen, weil ich – anders 

als besprochen – auf dem Spielfeld nicht positiv 

und motivierend sondern etwas zu negativ war. Das 

war richtig so – und nach dem Spiel ist dann sowie-

so wieder alles gut.    

Volley: Letztes Jahr die Play-Offs und die Bron-

zemedaille – dieses Jahr das Pokalfinale (und in 

der Liga schauen wir mal)… was würdest Du höher 

einschätzen?

Karolina: Im Endeffekt ist in erster Linie der sportli-

che Erfolg in der Liga wichtig, da die Meisterschaft 

über eine ganze Saison die Ergebnisse widerspie-

gelt und das Pokalfinale nur an einem Tag stattfin-

det – andererseits bedeutet der Pokal in Deutsch-

land sehr viel. Für mich persönlich hat sich mit dem 

Erreichen des Finales ein Traum erfüllt. Ich war 

noch nie zuschauen - ich habe immer gesagt, dass 

ich nur dahin fahre, wenn ich selber im Finale stehe. 

Das ist jetzt so!   

Volley: Und wenn Du jetzt und hier an das Pokal-

finale und die 10.000 Zuschauer denkst, was fällt 

Dir dann spontan ein?

Karolina:  

Volley: Was macht denn Karolina – irgendwann – 

nach ihrer Karriere beruflich?

Karolina: Ich bin im August mit meiner Ausbil-

dung zur staatlich geprüften 

PR-Beraterin fertig. Und in diesem Beruf sehe ich 

mich auch in der näheren Zukunft. Gibt es etwas, 

was Du dem Publikum schon immer mal sagen 

wolltest?

Man kann nicht oft genug sagen oder beschreiben, 

was für ein Gefühl es ist, im ausverkauften Hexen-

kessel einen Sieg zu feiern. Müsste man als Spieler 

auf dem Feld einmal selber erleben. Es zählen nicht 

nur die Momente nach dem letzten Ballwechsel, 

sondern jeder Punkt, den man mit eurer Unterstüt-

zung umkämpft. Es gibt in meinem Leben nichts 

schöneres, als einen Hammer Punkt vor Aachener 

Fans zu machen oder einen Ball vom Boden zu 

kratzen und dann den Punkt zu holen. Und einfach 

zusammen mit euch ausrasten :) Es sind Momente 

im Leben, die man sonst nirgendwo anders erlebt, 

die ich nie im Leben vergessen werde und ich bin 

stolz darauf, sie mit euch nun schon fünf Jahre lang 

teilen zu dürfen.



L adies      in   B la  c k

Tatiana Crkoňová	
Position: Mittelblock	
Größe: 185cm
Geb.-Dat.: 07.01.19921 2 5

8 9 11

12 13 14

15 16

T rainer       und    betreuer      

Maja Burazer
Position: Diagonal
Größe: 188cm
Geb.-Dat.: 20.03.1988

Ivona Svobodnikova
Position: Mittelblock
Größe: 191cm
Geb.-Dat.: 01.04.1991

Dora Grozer	
Position: Außenangriff
Größe: 182cm
Geb.-Dat.: 21.11.1995

Romana Stankova
Position: Diagonal	
Größe: 187cm
Geb.-Dat.: 13.04.1991

Simona Kosova
Position: Mittelblock	
Größe: 187cm
Geb.-Dat.: 27.03.1992

Marija Pucarevic	
Position: Zuspiel
Größe: 183cm
Geb.-Dat.: 20.08.1990

Karolina Bednarova
Position: Außenangriff
Größe: 183cm
Geb.-Dat.: 20.07.1986

Dominika Valachová 
Position: Libera
Größe: 165cm
Geb.-Dat.: 04.06.1986

Ron Ponte
Position: Zuspiel
Größe: 173cm
Geb.-Dat.: 14.07.1988

Srna Markovic
Position: Außenangriff
Größe: 184cm
Geb.-Dat.: 06.06.1996

Marek Rojko
Chef-Trainer	
Größe: 186cm
Geb.-Dat.: 29.07.1977

Manuel Hartmann
Co-Trainer
Größe: 178cm
Geb.-Dat.: 15.12.1986

Dieter Lenzen
Mannschaftsarzt
Größe: 183cm
Geb.-Dat.: 07.02.1956

Frank Tresemer
Physiotherapeut	
Größe: 184cm
Geb.-Dat.: 23.12.1959

Sarah Korr
Physiotherapeutin
Größe: 173 cm
Geb.-Dat.: 11.06.1991

Kai Niklaus
Scout
Größe: 175cm
Geb.-Dat.: 26.08.1990

Team
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Die Ladies in Black 
und eventac sind auch 
in der 11. gemeinsamen 
Saison ein Erfolgsteam.

VOLLE POWER

Grüner Weg 33 | 52070 Aachen | Fon 0241 - 96 10 97 31 | info@eventac.de
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Fans

13 + 7 = Hexenkessel 
und Punkten mit Eleganz

Finden Sie nicht auch? Beim Kramen in alten Fan-
archiven fanden sich dieser Tage mindestens zwei 
interessante Statements.

Statement Nummer eins entstammt dem Spiel-
bericht über die letzten Auswärtstouren 2010 nach 
Lohhof und Vilsbiburg. Wir freuten uns damals, 
dass wir zum ersten Mal schon vor dem letzten 
Spieltag zehn Punkte auf unserem Konto hatten. 
Damals gab es für den Sieg noch zwei Pünktchen.

Statement Nummer zwei stammt aus der Spie-
lerpräsentation der Folgesaison. Dies sei hier 
wörtlich zitiert: „Die 13 behält der Kapitän. Da die 
bodenständige Alex nun aber beruflich regelmäßig 
abhebt hat Karolina Bednarova die Trikotnummer 
samt Kapitänsbinde übernommen. Von außen 
angreifend dirigiert sie schon jetzt ihr Team und 
findet großen Gefallen an den Einschlägen im ge-
genüberliegenden Spielfeld.“

Fan hatte seither viel Gelegenheit, Emotionen aller 
Art zu erleben. Eine Konstante in dem anfäng-
lichen Ab und nunmehr schon länger gefühlten 
Auf ist geblieben. Und wenn es ein Gesicht dieser 
Mannschaft gibt, mit dem sie jeder ganz schnell 
erkennt, dann ist das unsere/ Eure Nummer 13, 
die ihr Team mitreist, die in allen Sprachen, die 
sie perfekt beherrscht das Wort „aufgeben“ nicht 
kennt.

Karo, die die Humba anstimmt, Karo, die den 
Trommlern Zeichen gibt, mal eine Schippe drauf zu 
legen, Karo, die auswärts auch mal den Abend mit 
den Fans genießt… Das ist die Karo, die wir sehen. 
Natürlich abgesehen von den vielen Stellen in ganz 
Aachen, von denen aus sie uns an den Hexenkessel 
erinnert. Punkten mit Eleganz verbindet sogar die 
VBL mit unserer Karo!

Karo, wir sind stolz auf Dich und darauf, dass Du 
Dich nun zum fünften Mal in Folge für den verrück-
ten Öcher Volleyball entschieden hast. Und wir hät-
ten es gern, wenn das so bleibt. Was meinst Du? 
Aber erstmal fahren wir alle zusammen nach Halle 
zum Pokalfinale. Nicht nur Dein großer Traum wird 
wahr ...

In diesem Sinne

Be Black

Ihre Schwazzjeäle Sövve 

Kontakt zum Fanclub:
Olaf Lindner

0173/8907685

„Anderl“ Schneider
0177/6466556

schwarzgelbe.sieben@netaachen.de

An dieser Stelle geben wir unseren Fans die Möglichkeit, ihre Sicht der Dinge zu 
schildern oder einfach nur Erlebnisse rund um den Volleyball zu teilen.
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Media Store des Zeitungsverlags 
Aachen und NetAachen
Großkölnstraße 56
Aachen

Zeitungsverlag Aachen
Dresdner Straße 3
Aachen

PTSV Aachen
Eulersweg 15
Aachen

Frankenne
An der Schurzelter Brücke 13
Laurensberg

Sichert Euch die Tickets im 
K a r t e n v o r v e r k a u f

Frankenne
Templergraben 48
Aachen

PRINTaixPRESS
Hauptstraße 6
Burtscheid

Klenkes Ticket Shop
Kapuzinergraben 19
Aachen

Postagentur & Lotto 
Hauptstraße 21
Würselen-Broichweiden
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Individuelle Beratung für
Generationen seit Generationen.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

s Sparkasse
Aachen

Der Unterschied beginnt beim Namen. Die Sparkasse begleitet viele Kunden seit Generationen und kennt die Bedürfnisse der
Menschen. Das Ergebnis: Die Sparkassen-Altersvorsorge. Weitreichende Erfahrung, von der Sie ein Leben lang profitieren können.
Mehr erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder unter sparkasse-aachen.de/altersvorsorge. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

www.sparkasse-aachen.de/altersvorsorge

Entdecken Sie den Unterschied

in Ihrer Sparkasse.

12_thekenaufst_A4  23.09.14  09:02  Seite 13



Spielplan

Individuelle Beratung für
Generationen seit Generationen.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

s Sparkasse
Aachen

Der Unterschied beginnt beim Namen. Die Sparkasse begleitet viele Kunden seit Generationen und kennt die Bedürfnisse der
Menschen. Das Ergebnis: Die Sparkassen-Altersvorsorge. Weitreichende Erfahrung, von der Sie ein Leben lang profitieren können.
Mehr erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder unter sparkasse-aachen.de/altersvorsorge. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

www.sparkasse-aachen.de/altersvorsorge

Entdecken Sie den Unterschied

in Ihrer Sparkasse.
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Mi 22.10.2014 	 19.30Uhr	 LiB Aachen - SC Potsdam 2:3 (25:21 23:25 25:17 21:25 20:22)

Sa 25.10.2014		  19.00Uhr	R ote Raben Vilsbiburg - LiB Aachen 3:2 (25:14 25:23 27:29 20:25 15:10)

Sa 01.11.2014		  19.00Uhr	 LiB Aachen - USC Münster 0:3 (19:25 13:25 25:27)

Sa 08.11.2014		  19.00Uhr	 VC Wiesbaden - LiB Aachen 3:1 (25:22 25:14 23:25 25:22)

Sa 22.11.2014		  19.00Uhr	 LiB Aachen - Dresdner SC 1:3 (25:22 19:25 20:25 12:25)

Sa 29.11.2014		  18.00Uhr	 Köpenicker SC Berlin - LiB Aachen 0:3  (19:25 26:28 19:25)

So 30.11.2014		  15.00Uhr	 VCO Berlin - LiB Aachen 0:3  (23:25 16:25 24:26)

So 07.12.2014		  18.00Uhr	 LiB Aachen - VolleyStars Thüringen 2:3 (25:16 20:25 26:28 25:12 4:15)

Sa 13.12.2014		  18.00Uhr	 VT Aurubis Hamburg - LiB Aachen 1:3 (24:26 25:20 24:26 24:26)

Sa 20.12.2014		  19.00Uhr	 LiB Aachen - Schweriner SC 1:3 (25:21 21:25 19:25 19:25)

Di 30.12.2014		  19.00Uhr	 Allianz MTV Stuttgart - LiB Aachen 3:1 (23:25 25:14 25:14 25:15)

Sa 03.01.2015		  18.30Uhr	 SC Potsdam - LiB Aachen 0:3 (22:25 16:25 21:25)

Mi 07.01.2015		  19.30Uhr	 LiB Aachen - Rote Raben Vilsbiburg 3:0 (25:22 25:20 25:22)

Mi 14.01.2015		  19.30Uhr	 LiB Aachen - VC Wiesbaden 2:3 (25:21 13:25 23:25 25:17 8:15)

Fr 16.01.2015		  19.30Uhr	 LiB Aachen - VCO Berlin 3:0 (25:22 25:15 25:17)

Mi 21.01.2015		  19.30Uhr	 USC Münster - LiB Aachen 3:2 (14:25 29:27 25:21 15:25 17:15)

So 25.01.2015		  14.00Uhr	 Dresdner SC - LiB Aachen

Mi 28.01.2015		  19.30Uhr	 LiB Aachen - Köpenicker SC Berlin

Sa 31.01.2015		  19.00Uhr	 VolleyStars Thüringen - LiB Aachen

Sa 07.02.2015		  19.00Uhr	 LiB Aachen - VT Aurubis Hamburg

Sa 14.02.2015		  19.00Uhr	 Schweriner SC - LiB Aachen

Sa 21.02.2015		  19.00Uhr	 LiB Aachen - Allianz MTV Stuttgart

Pre-Playoffs ab 04.03.2015			   Playoff-Viertelfinale ab 14.03.2015

Playoff-Halbfinale ab 28.03.2015		  Playoff-Finale ab 25.04.2015

BLACK 
ATTACK!

Wir wünschen 

unseren Ladies in Black 

viel Erfolg für die Saison 

2014/2015!

www.frankenne.de | mail@frankenne.de | 0241 301 301

An der Schurzelter Brücke 13 | 52074 Aachen
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Impressionen

Ladies in Black 
„Mannschaft 
des Jahres 
2014“
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Impressionen

Die Leserinnen und Leser der Aachener Zeitung und der 
Aachener Nachrichten hatten sich recht klar entschieden: 
sie wählten die Mannschaft unter sechs nominierten Teams 
auf Platz 1. Die Ladies sind somit die „Mannschaft des Jah-
res 2014“. Dies wurde bei der kurzweiligen Gala „Menschen 
2014“ dann auch entsprechend gewürdigt. Die Ladies fan-
den sich in einer bunten Gästeschar wieder: DFB-Präsident 
Wolfgang Niersbach, EU-Parlamentspräsident und zukünf-
tiger Karlspreisträger Martin Schulz, EU-Kommissions-Vize-
Chef Frans Timmermans sowie Springreit-Olympiasieger 
Ludger Beerbaum waren ebenso an diesem Abend Gäste 
des Zeitungsverlags Aachen.

Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich bei allen Lese-
rinnen und Lesern für die Wahl zur „Mannschaft des Jahres 
2014“ sowie beim Zeitungsverlag Aachen für einen ganz 
tollen und interessanten Abend!



PTSV

 entwickeln   planen   bauen   
  betreiben   modernisieren

 Unser Spielfeld ist die Immobilie 

   nesseler grünzig gruppe                              nesseler.de

Für kleine und 
große Pausen
Der MOSS-Pausenriegel

Heimspiel-Tickets gewinnen
Werde unser Facebook-Fan und gewinne Tickets für die LADIES IN BLACK.    

       facebook.com/baeckereimoss
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Sponsorennews

Ihr Kontakt für Sponsoring und Marketing:
Marcel Ortmanns

Kontakt: ortmanns@ladies-in-black.de  Tel.: 0241/911 903

Sponsorennews
Dank unserer Sponsoren: tolles Pokalfinale-T-Shirt

Dank unserer Sponsoren STAWAG, NetAachen, Moss und Power+Radach können wir un-
seren Fans ein ganz besonderes Andenken an das Pokalfinale anbieten: ein T-Shirt, dass 
den original Trikots sehr ähnlich ist und ein paar Besonderheiten aufweist.

Auf der Brust ist zum Beispiel das Logo des DVV_Pokals zu sehen ebenso wie 
„01.03.2015“ und „Ladies in Black vs MTV Stuttgart“. Die aufgedruckte Nummer ist die 
„7“, die in Aachen traditionell nicht an eine Spielerin sondern an die Fans (quasi als „7. 
Mann“) vergeben wird. Auf der Rückseite sieht dann jeder nochmal in großen Buchsta-
ben, dass die Ladies dieses Jahr „Pokalfinalist“ sind.

Das T-Shirt wird ab sofort zum Preis von 7,00 Euro in unserem Fanshop zu haben sein. 
Ziel der Aktion ist es übrigens, dass jeder Halle-Fahrer so ein T-Shirt beim Finale trägt 
und somit die Aachen-Fans einen riesigen schwarzen Block bilden werden. Ganz nach 
unserem Saisonmotto „Be Black“ also ...

a a c h e n
Unternehmensgruppe Quadflieg 

ovranos
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NetAachen

Egal in welcher Liga man unterwegs ist: Wer dauerhaft gut aufgestellt sein möchte, braucht neben einer verbindenden Stra-
tegie vor allem glasklare Kommunikationswege. Internet, Telefon, Mobilfunk oder Kabel-TV: Die NetAachen bietet Privat- 
und Geschäftskunden verlässliche und zukunftssichere Kommunikationslösungen, die allzu oft von (spiel)entscheidender 
Bedeutung sein können.

Die taktische Ausrichtung der NetAachen basiert auf der Nutzung der eigenen Glasfaser-Infrastruktur in der Region Aachen-
Düren-Heinsberg, dem kontinuierlichen Ausbau dieses Netzes und der Nutzung vorhandener Kupferkabel-Ressourcen. Neben 
der innerstädtischen FTTB-Versorgung (Fibre to the Building) konnte das schnelle Internet zuletzt auch für Aachen-Brand, 
Würselen und Linnich im Kreis Düren in den „Ready-for-Service“-Status übergeben werden. Dank modernster Technologie 
(FTTC – Fibre to the Curb, Glasfaser an den Randstein; in die Nähe des Teilnehmers) sind dort fortan Datenübertragungsraten 
erzielbar, die den bisherigen Standard um ein Vielfaches übertreffen.

Als ortsansässiger Telekommunikationsdienstleister für die Menschen in der Region nutzen wir unseren Heimvorteil durch 
kurze Wege für praktizierte Kundennähe und Serviceorientierung. Sollten wir dann ähnlich dynamisch, sympathisch und 
herzlich wie „unsere“ Ladies rüberkommen, wäre das auch für uns ein Matchball in Sachen Nachhaltigkeit.
NetAachen - Weil uns viel verbindet

Die gesamte Produktpalette und das Dienstleistungsportfolio der NetAachen sind im Internet unter www.netaachen.de 
abrufbar. Und auch das Web-Magazin NA!? ist immer einen KLICK wert: www.na.de - net(t) gemacht, herzhaft anders und so 
vielfältig wie die Region, mit der uns so viel verbindet.

Sponsorennews
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a a c h e n
Unternehmensgruppe Quadflieg 
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SONNTAG, 01. MÄRZ 2015
Finale Männer   12.30 Uhr SVG Lüneburg vs. VfB Friedrichshafen
Finale Frauen   15.15 Uhr  Ladies in Black Aachen vs. Allianz MTV Stuttgart 

Änderungen vorbehalten

 * (0,20€/Anruf aus dem dt. Festnetz /max. 0,60€/Anruf aus dem dt. Mobilfunknetz)
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Max Kellers Heimat 
ist der PTSV – sein Ziel 
heißt „Rio 2016“ 

Die Boxabteilung des PTSV Aachen ist breit aufge-
stellt. Sie bietet für Fitnesssportler, die nicht den 
Wettkampf im Blick haben, ein perfektes Umfeld, 
um sich an Sandsäcken und mit Springseilchen fit 
zu halten. Kinder und Jugendliche finden bei dem 
Trainerteam um Achim John und Manfred Lutter 
ebenfalls die richtige Ansprache, um sich auszupo-
wern und die Regeln des Sports zu verinnerlichen. 
In Kooperation mit In Via gibt es bei Bedarf auch die 
Unterstützung durch Sozialarbeiter und geschulte 
Pädagogen. Die Jugendlichen, die Motivation, Ta-
lent und Fleiß mitbringen, werden von den Trainern 
an den Wettkampfsport herangeführt. Die neue 
Heimat der Abteilung, das Boxgym in der Nadelfab-
rik am Reichsweg, bietet hierzu ebenfalls hervorra-
gende Voraussetzungen. Seit einigen Monaten ist 
das Boxgym sogar Landesleistungsstützpunkt des 
Mittelrheinischen Amateur Boxverbandes. 
Einer der talentierten Jugendlichen, die der PTSV 
Aachen in den letzten Jahren hervorgebracht hat, 
ist Max Keller. Der amtierende Deutsche Hochschul-
meister trainiert inzwischen am Olympiastützpunkt 
des DBV in Köln und hat große Ziele.

Wir haben ihm ein paar Fragen zu seinem Sport und 
Alltag als Leistungssportler gestellt. 

Max Keller, du bist vor kurzem in den Perspektiv-
kader des Deutschen Box Verbandes für Rio 2016 
berufen worden. Was bedeutet das für dich?
Das bedeutet mir sehr viel, weil ich endlich die 
Früchte meiner harten Arbeit ernten kann.
Ich habe zwischen 10 und 12 Trainingseinheiten in 
der Woche. Das muss sich irgendwann bezahlt ma-
chen. Jetzt muss ich diesen Trainingsfleiß beibehal-
ten, damit ich noch weiter komme.
Außerdem werde ich nun öfter verreisen, um an 
Trainingslagern und internationalen Turnieren teil-
zunehmen.

Du studierst an der Uni in Köln. Kannst du dein 
Studium nun weiter verfolgen oder richtest du 
nun erst mal alles auf den Sport aus?
Ich habe alle Klausuren und Seminare in meinem 
Bachelorstudium abgeschlossen. Derzeit arbeite ich 
meine Hausarbeiten ab. Da bin ich zeitlich sehr fle-
xibel weil ich die Hausarbeiten schreiben kann wann 
und wo ich möchte. 
Ich muss aber noch ein Praktikum machen, die 
Suche nach einem geeigneten Praktikumsplatz er-
weist sich als echt schwierig. Das Problem ist, dass 

Steckbrief
Name: 	 		  Max Keller
Alter: 			   23 Jahre
Mitglied im PTSV Aachen: 	 seit 2009
Beruf: 			   Student, Bachelor Psychologie 
Erfolge:	 		  Deutscher Hochschulmeister 2013, 2014
			   Deutscher Jugendmeister 2009
			   Deutscher U21 Vizemeister 2009
			   Deutscher Vizemeister der Elite 2014
			   NRW Meister der Elite 2012, 2013, 2014
			   Bilanz 48 Siege / 21 Niederlagen/
			   5 Unentschieden (16 mal vorzeitig gewonnen)
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ich mein Training und die Turniere sowie Trainings-
lager berücksichtigen muss und die Leitung dafür 
Verständnis haben müsste.

Wie sieht ein Tag in deiner Woche für gewöhnlich 
aus?
Abends trainiere ich in der Regel um 19 Uhr am 
Olympiastützpunkt Rheinland in Köln bei Gregory 
Tolkovets und Lukas Wilaschek. Das morgendliche 
Training richte ich zeitlich nach meinen Terminen 
des jeweiligen Tages. Die restliche Zeit verbringe 
ich, indem ich an Hausarbeiten arbeite. Wenn ich 
Zeit finde, treffe ich mich mit meiner Freundin.

Für einen Superschwergewichtler bist du noch 
sehr jung. Welche Chancen rechnest du dir für 
eine Teilnahme bei den Olympischen Spielen in 
Rio aus?
Mit der Qualifikation für Rio wird es sehr eng. 
Ich konzentriere mich aber generell lieber auf die 
kurzfristigen Ziele. Dort gebe ich immer alles und 
versuche, so erfolgreich wie möglich zu sein. Dann 
schaue ich, welche Chancen sich daraus ergeben.

Was sind deine kurzfristigen Ziele auf dem Weg 
bis 2016?
Im Juni sind in Baku die European Games, dort 
möchte ich teilnehmen, um mich auch interna-
tional zu etablieren. Wenn eine Medaille dabei 
rauskommt, wäre das traumhaft und ich wäre 
für die Weltmeisterschaften in Katar im Oktober 
qualifiziert. Dazwischen sind dieses Jahr noch die 
Europameisterschaften an denen ich erfolgreich 
teilnehmen möchte. 

Welche Rolle spielt die Ernährung in deinem Trai-
ningsalltag?
Der Trainingserfolg ist von der Regeneration ab-
hängig. Die Ernährung beeinflusst die Regeneration 
maßgeblich. Wenn ich erfolgreich trainieren möch-
te, muss ich mich effektiv ernähren. Dazu zählt 
natürlich keinen Alkohol zu konsumieren und auch 
sonst wenig ungesunde Nahrungsmittel zu konsu-
mieren. Für mich spielt das richtige Timing der Nah-
rungsmittel eine wichtige Rolle. 
Aber natürlich gönne ich mir auch mal Süßigkeiten.

Bist du eigentlich noch nervös, wenn du in den 
Ring steigst und in wie weit hilft dir dein Studium 
der Psychologie im Sport?
Wenn ich in den Ring steige, bin ich voll fokussiert 
und spüre keine Nervosität mehr. Ich bin eher am 
Abend vor dem Kampf nervös, da gehen einem viele 
Dinge durch den Kopf.
Im Studium lernen wir keine Psychotricks oder so 
etwas, wie es oft vermutet wird. Wir lernen aber 
wie die Psyche funktioniert. Das ist hilfreich, wenn 
es darum geht Bewegungsabläufe zu lernen oder 
sich zu motivieren.
Wie bist du eigentlich zum Boxen gekommen?
Ich habe früh mit Judo angefangen, aber daran 
irgendwann die Lust verloren und Fußball auspro-

biert. Im Fußball bin ich talentfrei und ich wollte 
wieder mit einem Kampfsport anfangen. Im Fernse-
hen habe ich irgendwann Boxen geschaut. Ich habe 
dann Boxen ausprobiert und schnell erkannt, dass 
mich Boxen fordert und mir Spaß macht.

Was magst du an dieser Sportart?
Ich mag, dass man nie fertig ist und es immer et-
was gibt was man noch lernen und verbessern kann. 
Außerdem mag ich das direkte Kräftemessen im 
Ring. Man kann seine Fähigkeiten eins gegen eins 
auf die Probe stellen.
Wie oft trainierst du noch im Boxgym des PTSV?
Ich wohne in Köln und bin nicht so häufig zu den 
Trainingszeiten in Aachen. Aber ich gehe so oft ich 

kann zu meinem Verein. Mir gefällt der Spirit, den 
es untereinander in Aachen gibt. Außerdem mag ich 
Josef Gottfried und Achim John sehr, die dort das 
Training machen. Und ein weiterer Grund ist das 
Boxgym. Das Gym ist echt toll eingerichtet und man 
hat dort alles was man zum Boxtraining braucht.

Kann man dich demnächst noch einmal in Aachen 
oder Umgebung kämpfen sehen?
Also für mich persönlich ist in nächster Zeit kein 
Kampf in Aachen geplant. Ich weiß aber, dass der 
PTSV dieses Jahr in der Oberliga startet. Da werden 
einige sehenswerte Kämpfe dabei sein. Ich kann 
nur jedem empfehlen sich das nicht entgehen zu 
lassen.

Was wünschst du den Ladies in Black des PTSV in 
der laufenden Volleyballsaison?
Das Team und die Fans haben sich den Pokalsieg 
verdient. Deshalb wünsche ich Euch, dass Ihr ge-
meinsam den Pokal gewinnt!



  EIN
STARKES
      TEAM ...

... ist der Schlüssel zum Erfolg! Wie bei den Ladies in Black 
müssen sich auch bei der Bauplanung Spezialisten in den 
Dienst des Teams stellen, um ein Projekt erfolgreich zum 
Abschluss zu führen. Die KEMPEN KRAUSE INGENIEURE 
sind ein erfolgreiches Team von Bauplanungsspezialisten 
u.a. aus den Bereichen Tragwerksplanung, Prüfstatik, 
Brandschutz, Bauphysik und Tiefbau.

Unsere „Bundesligatauglichkeit“ basiert ebenfalls auf hartem 
Training: Alle unsere mehr als 200 Mitarbeiter haben sich 
zu regelmäßiger Fortbildung verpflichtet. So verfügen wir 
mittlerweile über rund 90 Sachverständige mit staatlichen 
Anerkennungen und Zertifikaten der verschiedensten Bau-
planungs-Fachrichtungen.

KEMPEN KRAUSE INGENIEURE  
 – Auch ein starkes Aachener Team! –

www.kempenkrause.de

Aachen · Köln · Düsseldorf · Euskirchen · Hamburg · Berlin · Ingolstadt

planen · beraten · steuern · überwachen

Aachen · Köln · Düsseldorf · Euskirchen · Hamburg · Berlin · Ingolstadt

planen 
KEMPEN KRAUSE
INGENIEURE GMBH

Termine der Boxabteilung:

Jugendliche (8-16 Jahre)
Montag 18:00 – 19:30 
Mittwoch 18:00 – 19:30 
Freitag 17:00 – 18:30 

Erwachsene (ab 16 Jahren)
Montag 20:00 – 21:30 
Mittwoch 20:00 – 21:30 
Donnerstag 20:00 – 21:30 
Freitag 19:00 – 20:30 

Kadertraining (nur für Kaderathleten)
Donnerstag 18:00 – 20:00 
 
Frauentraining
Dienstag 20:00 – 21:30 

Wettkampftraining
Dienstag 18:00 – 20:00 

Ort:
Nadelfabrik; Reichsweg 19-42

Kontakt:
Geschäftsstelle Eulersweg 15, Tel. 0241-911903, kon-
takt@ptsv-aachen.de, www.ptsv-aachen.de  

Kontakt:
PTSV Aachen
Geschäftsstelle
Eulersweg 15
52070 Aachen
Tel. 0241-911903
kontakt@ptsv-aachen.de

www.ptsv-aachen.de  
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WORLD OF FITNESS 1
Oligsbendengasse 22
52070 Aachen 
Tel.  0241 / 445 99 00

WORLD OF FITNESS 2
St. Jobser Straße 47
52146 Würselen
Tel.  02405 / 80 80 80

WORLD OF FITNESS 3
Roermonder Str. 143
52072 Aachen
Tel: 0241 / 87 80 80

WORLD OF FITNESS 4
Heussstraße 4
52078 Aachen
Tel.  0241 / 91 05 80

WORLD OF FITNESS 10
Exklusiv für die Frau 
Eupener Straße 2a
52066 Aachen 
Tel.  0241 / 60 51 91

wof-fitness.de



Bezug nur über den einschlägigen Fach- und Spezialversandhandel! 

HAMMER SPORT AG, Von-Liebig-Straße 21, D-89231 Neu-Ulm

Tel.: (0731) 974 88 -0         www.mikasa.de

Fax: (0731) 974 88 -40      www.hammer.de

MVA 200
Offi zieller Spielball der Volleyball Bundesliga

MVA 200
Offi zieller Spielball der Volleyball Bundesliga

MVA 300

Bezug nur über den einschlägigen Fach- und Spezialversandhandel! 

HAMMER SPORT AG, Von-Liebig-Straße 21, D-89231 Neu-Ulm

MVA 300

Offi zieller Spielball der Volleyball Bundesliga

Offi zieller Spielball der Volleyball Bundesliga

MVA 310

Bezug nur über den einschlägigen Fach- und Spezialversandhandel! 

HAMMER SPORT AG, Von-Liebig-Straße 21, D-89231 Neu-Ulm

Bezug nur über den einschlägigen Fach- und Spezialversandhandel! 

MVA 300
MVA 310

MVA 320

Bezug nur über den einschlägigen Fach- und Spezialversandhandel! 

MVA 310
MVA 320

MVA 330

MVA 320
MVA 330

HALLENVOLLEYBALL



Ersteigert Euch ein echtes 
Unikat der Ladies in Black!

Traditionell zum Ende der Saison versteigern wir wieder die 
original Hallenposter unserer Spielerinnen aus der Halle.
Alle Poster sind Einzelstücke.Füllt den nebenstehenden 
Abschnitt mit eurem Höchstgebot aus und gebt den Zettel 
im Fanshop in der Halle ab. Alternativ könnt Ihr auch eine 
E-Mail mit eurem Gebot an: steindl@ladies-in-black.de 
schicken.
Die Auktion läuft bis einen Tag nach unserm letzten Heim-
spiel (also auch während der Play-Off Spiele).
Wenn Euer Gebot erfolgreich war kontaktieren wir Euch 
telefonisch oder per E-mail. Der Erlös der Auktion fließt in 
den Etat der Ladies in Black. Viel Erfolg!

Name:

Adresse:

€ € €

€ € €

€ € €

€ €

Telefon:

E-Mail:



gegner

Unser Gegner am 07.02.2015: 
VT Aurubis Hamburg
Das Team des VT Aurubis Hamburg steht heute in 
dieser Saison zum dritten Mal in einem Pflichtspiel 
auf der anderen Netzseite, denn neben dem Hin-
spiel Mitte Dezember letzten Jahres gab es genau 
10 Tage vorher das DVV-Pokal-Viertelfinale an glei-
cher Stelle in der „CU Arena“ Hamburgs zu bestrei-
ten. Beide Matches wurden durch unsere Ladies mit 
3:1 gewonnen, wobei die einzelnen Satzergebnisse 
zumindest nicht alle unbedingt als klar zu bezeich-
nen waren (im Pokal: 25:20, 25:20, 20:25, 25:23 und 
in der Liga: 26:24, 20:25, 26:24, 26:24). Respekt für 
diese Nervenstärke unseres Teams, oder? Nachdem 
die Norddeutschen in der vergangenen Saison kein 
einziges Match in der Liga gewinnen konnten und 
eigentlich als Absteiger feststanden, jedoch wie 
im Jahr zuvor niemand aus der Zweiten Liga den 
Schritt ins Oberhaus wagen wollte (das kommt uns 

doch irgendwie bekannt vor, oder?), konnte erfolg-
reich eine erneute Erstligalizenz beantragt werden. 
Die Hamburger Mannschaft setzt sich aus 6 deut-
schen, drei US-amerikanischen, zwei kanadischen 
und einer finnischen Spielerin(nen) zusammen und 
wird trainiert durch Dirk Sauermann, der vorher 
schon in Leverkusen, im finnischen HPK Naiset. und 
beim MTV Stuttgart als Coach fungierte. Nach an-
fänglich schwachem Start in der Liga (in den ersten 
sechs Partien wurde lediglich VCO Berlin besiegt), 
gelangen dann teilweise klar siegreiche Resultate 
gegen Münster, Köpenick und Thüringen. Wenn 
man eine Prognose wagen möchte, wird es wohl 
für das Aurubis-Team – was die Endplatzierung 
der Normalrunde angeht -  in der Schlussphase ein 
Kampf mit Köpenick und Thüringen um die Ränge 
9, 10 und 11 werden.   



Gegner

Trainer 			  Dirk Sauermann
Co-Trainer 		  Vaceslav Schmidt

Nr
1
2
3
4
7
8
9
10
11
12
13
14

Name
Alexis
Kylin
Lucille
Anna
Nina
Jennifer
Veronika
Sara
Saana
Anisa
Laura
Natalia

Olgard
Munoz
Charuk
Hoja
Braack
Lundquist
Kettenbach
Shaw
Koljonen
Sarac
Mathias
Cukseeva

Größe
197
188
188
182
185
180
175
188
165
183
163
185

Geb.Datum
27.05.1991
08.08.1991
13.08.1989
25.03.1992
05.07.1993
10.09.1991
10.01.1992
19.12.1991
22.08.1988
05.06.1995
28.02.1995
22.01.1990

Nat.
USA
USA
CAN
GER
GER
CAN
GER
USA
FIN
GER
GER
GER

Position
Mittelblock
Diagonal
Mittelblock
Außenangriff
Diagonal
Zuspiel
Zuspiel
Außenangriff
Libero
Mittelblock
Libero
Außenangriff

www.dvl-live.tv

Das Videoportal der Deutschen Volleyball-Liga

Einschalten und Mitfiebern
Live auf dem PC, Mac, Tablet und Handy

Wer wird
Deutscher Meister 2014?

Die Volleyball-Bundesliga
kostenlos live und on Demand!

Über 100 Spiele der 

Einschalten und Mitfiebern
Live auf dem PC, Mac, Tablet und Handy

Wer wird
Deutscher Meister 2014?

Die Volleyball-Bundesliga
kostenlos live und on Demand!

Frauen und Männer
live auf DVL-live.tv

+ HD-Qualität ++ 3 Kameras ++ Netzkamera ++ Interviews und Spielerportraits +
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Gegner

In der Hinrunde wollte es der Spielplan der Vol-
leyball-Bundesliga, dass sich drei Tage nach dem 
gewonnenen DVV-Pokal-Halbfinale die Pokalfina-
listen erstmals gegenüber stehen. Damals gab es 
ein relativ deutliches 3:1 für das Team aus Baden-
Württemberg. Aachens Headcoach Marek Rojko 
sah die Ursache damals darin, das an diesem Tag 
nur ein Team Körpersprache und Konzentration für 
einen Sieg gefunden hatte: die Stuttgarterinnen. 
Auf Aachener Seite war nch dem sensationellen 
klaren 3:0-Erfolg über die „Roten Räbinnen“ aus 
Niederbayern sprichwörtlich „die Luft raus“. Und 
heute kommt es nun zum Rückspiel in der Liga – 8 
Tage vor dem „Spiel der Spiele“, dem Endspiel um 
den Deutschen Volleyball-Pokal – am 1. März um 
15:15 Uhr im Gerry Weber Stadion in Halle/West-
falen! Beeindruckend, was für eine konstante und 

erfolgreiche Hinrunde das Team vom spanischen 
Cheftrainer Guillermo Hernandez hinlegte: 8 Siege 
standen lediglich drei Niederlagen (gegen Dresden, 
Köpenick und Schwerin) gegenüber. Das fantastisch 
zusammengestellte Team setzt sich zusammen aus 
neun Spielerinnen aus Brasilien, Ungarn, Niederlan-
de, Griechenland, USA, Kroatien und drei deutschen 
Spielerinnen, woraus wir natürlich ganz besonders 
eine Akteurin herausheben und ganz herzlich in 
ihrem „alten Wohnzimmer“ Neuköllner Straße be-
grüßen möchten: Mareike Hindriksen – von 2007 
bis 2010 eine „Lady in Black“. Willkommen zurück, 
Mareike! Interessant wird sicherlich heute sein, in 
welcher Form sich beide Finalisten präsentieren und 
wieviel sich schon erahnen lässt, was eine Woche 
später wohl zu erwarten sein könnte.

Unser Gegner am 21.02.2015:

Allianz MTV Stuttgart



gegner

Trainer 			  Guillermo Hernandez
Co-Trainer 		  Giannis	Athanasopoulos

Nr
1
2
3
4
5
7
8
10
11
12
15
16

Name
Jelena
Mareike
Micheli
Martina
Kim
Renata
Katherine
Heather
Tamari
Athina
Nichole
Alessandra

Wlk
Hindriksen
Tomazela Pissinato
Malevic
Renkema
Sandor
Harms
Meyers
Miyashiro
Papafotiou
Lindow
Jovy-Heuser

Größe
178
182
184
172
179
182
184
183
170
180
185
187

Geb.Datum
16.04.1993
14.11.1987
28.03.1984
07.12.1990
28.06.1987
15.12.1990
29.11.1990
18.04.1989
08.07.1987
23.08.1989
06.08.1992
22.09.1991

Nat.
GER
GER
BRA
CRO
NED
HUN
USA
USA
USA
GRE
USA
GER

Position
Außenangriff
Zuspiel
Mittelblock
Libero
Außenangriff
Außenangriff
Diagonal
U
Libero
Zuspiel
Mittelblock
Mittelblock

 

Mit Teamgeist
punkten!

Auch wir suchen Teamplayer!

www.lancom.de/jobs

Wir sind führender deutscher Hersteller von Netzwerklösungen 

aus der Region Aachen



Abteilung

3. Printencup des PTSV 
Aachen erfolgreich durchgeführt

Am ersten Samstag im neuen Jahr wurde das Turnier der 
weiblichen Nachwuchsmannschaften durch starke bel-
gische Teams geprägt. Die Konkurrenz der U16 und U 20 
konnte vom SC Thimister Herve gewonnen werden. In der 
U16 belegte Erkelenz und Leverkusen die Plätze 2 und 3. 
Bei der U20 sicherte sich der PTSV Aachen den 2.Platz 
vor dem SV Wachtberg. Den 1.Platz in der U13 Konkurrenz 
belegte nach einem spannenden Endspiel der VBC Wa-
remme vor der Heimmannschaft des PTSV. Dritter wurde 
das Team aus Landgraaf.

Beim Frauenturnier am Sonntag gab es viele heißum-
kämpfte und enge Spiele, letztendlich gewann aufgrund 
eines besseren Satzverhältnisses die Mannschaft des VC 
Thimister vor der SGL Langenfeld und der zweiten Frau-
enmannschaft des PTSV Aachen.
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Abteilung

3. Printencup des PTSV 
Aachen erfolgreich durchgeführt

Bei den Herren konnte sich erwartungsgemäß nach der 
kurzfristigen Absage des Zweitligisten Solingen der 
ausrichtende PTSV mit seiner ersten Mannschaft durch-
setzen. Zweiter wurde die Stolberger TG vor der SG PTSV 
Aachen 2/Düren.

Alles in allem blicken wir auf ein gelungenes und vor 
allem verletzungsfreies Wochenende mit vielen schö-
nen Volleyballspielen, eine gute Vorbereitung auf die 
Rückrunde und die anstehenden Qualifikationsspiele der 
Jugendmannschaften zu den Westdeutschen Meister-
schaften.

Im Sommer ist für den 22. und 23.August der 4. Printen-
cup schon geplant.
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• Finanz- und Lohnbuchhaltung
• Jahresabschlüsse und Steuererklärungen
• Betriebswirtschaftliche Beratung und Kostenrechnung
• Existenzgründung – Unternehmensbegleitung – Unternehmensnachfolge
• Betreuung von Kapitalgesellschaften
• Vereinssteuerrecht
•• Schenkung- und Erbschaftsteuerrecht
• Testamentsvollstreckung
• Vertretung vor Finanzbehörden und Finanzgerichten
• Fallbezogene Kooperation mit Wirtschaftsprüfern, Rechtsanwälten und Notaren
• Internationale Beratung in Englisch

Mitglied
der Steuerberaterkammer Köln 
des Steuerberaterverband Köln e.V.
der DATEV eG

Peter Brust - Steuerberater

Kiefernweg 13 - 52076 Aachen
Tel. +49 (0) 2408 2211
Fax. +49 (0) 2408 3217
Email stb-brust@t-online.de
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Jugend

Wenn du schon erste Erfahrungen als Volleyball-Übungs-
leiter gesammelt und Spaß an der sportlichen Förderung 
von Jugendlichen hast, würden wir dich gerne kennen-
lernen. Wir suchen Betreuer sowohl für unsere Ballspiel-
gruppen, als auch unsere Teams von der U12 bis zur U20.
Dich erwartet die Mitarbeit in einem Team von erfah-
renen Lizenztrainern, sowie engagierten jugendlichen 
Trainern und Helfern. Dabei wollen wir ausdrücklich 
Weiterbildung und Hospitationen bei bestehenden Leis-
tungsgruppen fördern.

Falls du Lust und Interesse hast, melde dich gerne bei:

Martina Schudoma (Weibliche Jugend), Mail: 
martinaschudoma@web.de oder
Frank Schulze (Männliche Jugend), Mail: 
frankschulze@gmx.net

Ladies? Nein! Boys in Black!
Um es vorweg zu sagen: Ja, Jungen spielen auch Volleyball. Und in der Jugendabteilung des PTSV 

Aachen tun sie dies in mittlerweile vier Wettkampfmannschaften sogar sehr erfolgreich.

Diese Entwicklung begann noch beim ehemaligen 
Dachverein, wo man vor einigen Jahren mit einem 
Team in der U14 startete. Daraus haben sich durch 
stetigen Zulauf an Spielern bis heute zwei U18 
Mannschaften und eine U20 entwickelt. Vor kurzem 
wurde auch eine neue U12 ins Leben gerufen, die 
mittlerweile von den älteren Jugendspielern selbst-
ständig geleitet wird. So umfasst der männliche 
Ast der Jugendabteilung mittlerweile knapp 40 
Spieler mit steigender Tendenz.

Ein Grund für das Wachstum stellt sicherlich auch 
der sportliche Erfolg dar. So konnte in den vergan-
genen drei Spielzeiten zunächst in der U16 und 
danach in der U18 jeweils der Meistertitel in der 
Oberliga eingefahren werden. Dies legte dann auch 
den Grundstein für zwei Teilnahmen an den Lan-
desmeisterschaften, bei denen man im Jahr 2013 
einen beachtlichen siebten Platz belegen konnte.

Diese Saison stehen die „Westdeutschen“, wie Vol-
leyballer die Landesmeisterschaften nennen, auch 
wieder als Saisonhöhepunkt an. Zwar werden die 
Qualifikationen dazu zur Zeit erst ausgespielt, al-
lerdings ist man als Gastgeber der Meisterschaften 
gesetzt. Am Wochenende des 21./22. März werden 
also die zwölf besten Jungenmannschaften aus 
NRW in Aachen aufschlagen, um den Landesmeis-
ter aus ihren Reihen zu ermitteln. Das Turnier in 
der Sporthalle der Montessori Gesamtschule an der 
Bergischen Gasse sollte man sich als Volleyballbe-
geisterter also nicht entgehen lassen, zumal hier 
Jugendliche teilnehmen, die in ihren Vereinen mit-

unter schon den Herrenspielbetrieb bis zur dritten 
Liga aufmischen!

Beim Stichwort Herrenmannschaften bleibt nicht 
zu verschweigen, dass die Verzahnung von Jugend- 
und Erwachsenenspielbetrieb wie im Damenbe-
reich auch bei den Jungs einen hohen Stellenwert 
einnimmt. Seit der vergangenen Saison starten 
die Jugendlichen auch als Herrenmannschaft im 
Spielbetrieb, um zusätzliche Spielpraxis zu sam-
meln und früh an ein höheres Niveau herangeführt 
zu werden. Diese Saison haben dann die ersten 
Jugendlichen den Sprung in höhere Mannschaften 
geschafft, während jüngere Spieler in die unterste 
Herrenmannschaft nachrücken konnten. Man darf 
also gespannt auf die weitere Entwicklung der Ju-
gendlichen sein!

Engagierte Übungsleiter für rasant wachsenden 
Jugendbereich des PTSV Aachen gesucht!



 Unsere positive Energie

Immer da, wenn unsere 
Ladies alles geben
   Auch unser Herz schlägt für die Ladies in Black. Als Hauptsponsor bringen wir  
 mit den Volleyball-Damen Energie ans Netz.

Einfach da
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